
 

BauLustWandeln 74: Grüne Fassaden und kühle Räume 

- Was die Stadt an heissen Tagen braucht?: ein Rundgang durch Maxfeld


Auf dem Gedanken an eine feste Burg baut der Entwurf des Architekten Gottfried 
Dauner aus Bamberg auf, für die Reformations-Gedächtnis-Kirche. Heute kann der 
wuchtige Bau, entstanden zwischen 1935 und 1938, auch Schutz bieten vor der 
sengenden Hitze in der Stadt. Pfarrer Gottfried Kaeppel wird uns in der auch sonst 
„offenen Kirche“ empfangen, die wie ein Fels in einer Grünanlage steht und künftig 
vielleicht zu einem „cool-shelter“ im Quartier werden kann.

Insgesamt soll es neben Zufluchtsorten vor Hitze aber um weitere Maßnahmen ge-
hen, die in einer zu stark versiegelten Stadt mehr ins Augenmerk gerückt werden 
müssen. Ein Versuch, wie das bei einem Bau rundum gelingen kann, ist der kleine 
Grünling am Berliner Platz, aber auch Innenhöfe mit grünen Fassaden und Bäumen 
können dazu beitragen, die Hitze in der Stadt erträglicher zu machen. 

Ein kleiner Rundgang durch Maxfeld und wer will, kann zum Abschluss noch im 
Stadtpark Schatten suchen unter der ältesten Linde Nürnbergs.


Termin: 	 Freitag 21. August 2026, 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 


Anmeldung: 	nicht erforderlich, 


Treffpunkt: 	 Berliner Platz am Grünling, VAG Wendeschleife


Leitung: Brigitte Sesselmann 

Grünling VAG, NOMAS architekten, Fürth, VAG-Endhaltestelle am Berliner 
Platz ©NOMAS
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